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„Viele wichtige Themen sind bereits platziert worden und auch die politische 

„Großwetterlage“ wurde durch unseren Vorsitzenden ausführlich beleuchtet. Lassen Sie 

mich ergänzend für die Fraktion der Arbeitgebervertreter weitere drei Schwerpunkte aus 

dem Jahr 2019 mit Ausblick auf das Jahr 2020 betonen. 

Zur finanziellen Situation der Krankenkassen: in der gesamten GKV kommen in der 

Zukunft große finanzielle Herausforderungen auf uns zu, die aktuell allein für das Jahr 

2020 mit einem Delta von 4 Milliarden Euro Wirkung tragen. Weitere Gesetzesinitiativen 

sind in Arbeit und versprechen finanziell nichts Gutes. Spätestens im Jahr 2021 müssen 

viele Kassen Ihre Zusatzbeiträge anpassen. Erste Schätzungen gibt es bereits. Für uns 

bei der DAK Gesundheit bedeutet dies, die bereits in 2019 eingeleiteten Maßnahmen 

und Programme fortzusetzen, neue Einsparmöglichkeiten zu identifizieren und 

konsequent zu verfolgen. Allein mit dem jetzigen Wissenstand benötigen wir mehr als 

450 Millionen Euro Potenzial. Hierzu gibt es das Paket #OffensiveOrange. Allen hierbei 

Beteiligten wünschen wir bei der Umsetzung gutes Gelingen und monetär „viel Erfolg“. 

Begleitet wird diese Initiative durch #OrangeFühren mit neuem Führungsverständnis und 

einer Qualifizierungsoffensive. Die neue Führungsphilosophie ist dabei ein hoher 

Anspruch und hier ergeht unser Appell an den Vorstand und die Führungskräfte. Seien 

Sie Vorbilder und nehmen sie ihre Mitarbeiter mit. 

Dazu passt jetzt auch nochmal eine Bewertung zum abgeschlossenen Tarifvertrag vom 

11. und 12. November 2019 für die Beschäftigten unserer Kasse. Ein aus Sicht der 

Arbeitgebervertreter guter Kompromiss. Denn er gibt uns Planungssicherheit für 27 

Monate bis zum 31.12.2021, führte über Einmalzahlungen zu keiner tabellenwirksamen 

Anpassung im Jahr 2019 und liegt nicht über 3 Prozent pro Jahr. Die Tabellenentgelte 

werden ab dem 1. Januar 2020 um drei Prozent erhöht und ab dem 1. April 2021 um 

weitere zwei Prozent.  

Zum Abschluss möchte ich mich beim Vorstand und beim Verwaltungsrat für die gute 

vertrauensvolle Zusammenarbeit bedanken und die Gelegenheit nutzen, allen weiter 

eine schöne Adventszeit, ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Start ins 

neue Jahrzehnt zu wünschen.“   

 


